Vertragsmuster: Gewerbliche Prägung von Privatvermögen

Urkundenmantel: Errichtung einer GmbH & Co KG

Beurkundet am …

Herr Dagobert

hier handelnd

a)
für sich selbst eigenen Namens;

b)
für die Firma Dagobert Verwaltungs GmbH i. Gr. mit dem Sitz in Entenhausen, als deren alleinvertretungsberechtigter, von den Beschränkungen des § 181 BGB befreiter Geschäftsführer.

Die Feststellung der Vertretungsbefugnis erfolgt nach Eintragung der vorgenannten GmbH im Handelsregister gesondert.

Der Erschienene ist mir persönlich bekannt.

Auf Ansuchen des Erschienenen beurkunde ich was folgt:

I. Vorbemerkungen

Laut Vortrag im Grundbuch des Amtsgerichts … für Entenhausen Blatt … ist Herr Dagobert als Alleineigentümer des dort vorgetragenen Grundbesitzes der Gemarkung Entenhausen Flst. Nr. … eingetragen.

Der Grundbesitz ist lediglich in Abt. III belastet mit

1 000 000 € Buchgrundschuld für die Sparkasse Entenhausen.

II. Errichtung einer Kommanditgesellschaft

Die Dagobert GmbH i. Gr. sowie Herr Dagobert

gründen hiermit eine Kommanditgesellschaft unter der Firma Dagobert Immo GmbH & Co. KG mit dem Sitz in Entenhausen.

Für diese Kommanditgesellschaft vereinbaren die Vertragsteile den in der Anlage I beigefügten Gesellschaftsvertrag. Die Anlage ist wesentlicher Bestandteil dieser Urkunde und wurde mitverlesen.

III. Einbringung

Die Kommanditeinlage des Kommanditisten Dagobert ist durch Sacheinlage in der Weise erbracht, dass er das in Abschnitt I dieser Urkunde näher bezeichnete Grundstück der Gemarkung Entenhausen Flst.Nr. … in die mit dieser Urkunde errichtete Kommanditgesellschaft einbringt.

Die Einbringung erfolgt nach Maßgabe der von der Steuerberatungsgesellschaft … zum 1. 1. 01 zu erstellenden Eröffnungsbilanz.

IV. Schuldübernahme

Die Firma Dagobert Immo GmbH & Co. KG übernimmt hiermit mit schuldbefreiender Wirkung zum 1. 1. 01 die der vorbezeichneten Grundschuld zugrundeliegende Schuldverpflichtung in Höhe von derzeit 900 000 € mit dem künftigen Stand zum 1. 1. 01 anstelle von Herrn Dagobert und verpflichtet sich, diesen von jeder Inanspruchnahme freizustellen.

Die erforderliche Schuldübernahmegenehmigung gem. §§ 415 ff. BGB werden die Vertragsteile selbst einholen.

Auf das Erfordernis der Änderung der Zweckbestimmungserklärung wurde hinge​wiesen.

Die Dagobert Immo GmbH & Co. KG übernimmt die persönliche Haftung für die vorbezeichneten Verbindlichkeiten und unterwirft sich der Zwangsvollstreckung in ihr gesamtes Vermögen. Vollstreckbare Ausfertigung darf jederzeit ohne Fälligkeitsnachweis erteilt werden.

V. Auflassung

Die Vertragsteile sind darüber einig, dass das Eigentum an dem in Ziffer I. aufgeführten Grundstück auf die Dagobert Immo GmbH & Co. KG übergeht und bewilligen und beantragen die Eintragung im Grundbuch.

Auf die Eintragung einer Auflassungsvormerkung wird verzichtet.

Um Vollzugsnachricht für die Beteiligten wird an den Notar gebeten.

Der amtierende Notar wird zur Abgabe von Erklärungen, Stellung, Änderung und Zurücknahme von Anträgen, die zum grundbuchamtlichen Vollzug dieser Urkunde notwendig oder zweckdienlich sind, ermächtigt.

VI. Hinweis

Der Notar hat vor der Begleichung von Kostenrechnungen für unbestellte Registereintragung gewarnt.

VII. Kosten, Ausfertigungen

Die Kosten dieser Urkunde und ihres Vollzuges trägt die Gesellschaft.

Von dieser Urkunde erhalten:

Ausfertigungen:

die Beteiligten,

beglaubigte Abschriften:

die Gesellschaft

einfache Abschriften:

das Registergericht

das Finanzamt – Grunderwerbsteuerstelle –

die Steuerberatungsgesellschaft

VIII. Grundbuchauszug

Der Erwerber beantragt mit Vollzug dieser Urkunde die Erteilung einer unbeglaubigten Grundbuchblattabschrift durch den Notar.

Samt Anlage vorgelesen vom Notar …

Gesellschaftsvertrag

Anlage I

§ 1 Firma, Sitz
Die Firma der Gesellschaft lautet:

Dagobert Immo GmbH & Co KG Sitz der Gesellschaft ist Entenhausen.

§ 2 Gegenstand

Gegenstand des Unternehmens ist die Vermietung, Verpachtung und Verwaltung eigenen Vermögens, insbesondere von Grundbesitz.

§ 3 Gesellschafter, Kapitalbeteiligung

Persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin) ist die Dagobert GmbH mit dem Sitz in … Sie hat keinen Kapitalanteil.

Kommanditist ist Herr Dagobert sen. mit einer Kommanditeinlage von 10 000 €, die einer Beteiligung von 100% entspricht.

§ 4 Dauer der Gesellschaft

Die Gesellschaft beginnt mit ihrer Eintragung im Handelsregister.

Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt.

Die Gesellschaft kann mit einer Frist von sechs Monaten zum Schluss eines jeden Geschäftsjahres gekündigt werden, nicht jedoch vor dem 31. 12. 2030.

§ 5 Geschäftsjahr

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 6 Geschäftsführung und Vertretung

Zur Geschäftsführung und Vertretung ist die Komplementärin allein berechtigt und verpflichtet. Sie und ihre Geschäftsführer sind von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

§ 7 Vergütung der geschäftsführenden Komplementärin

Die geschäftsführende Komplementärin erhält neben dem Ersatz ihrer Auslagen eine jährliche Haftungsvergütung in Höhe von 4% ihres Stammkapitals, auch wenn die KG keinen Gewinn erzielt.

§ 8 Gesellschafterbeschlüsse

Beschlüsse der Gesellschafter können auf jede Weise, schriftlich oder mündlich, telefonisch oder telegraphisch, innerhalb oder außerhalb einer Versammlung gefasst werden.

§ 9 Jahresabschluss

Die Bilanz ist samt Gewinn- und Verlustrechnung binnen sechs Monaten seit Ende des Geschäftsjahres von der Komplementärin nach den gesetzlichen Vorschriften aufzu​stellen.

§ 10 Gesellschafterkonten

Für die Komplementär-GmbH wird nur ein Verrechnungskonto geführt.

Für jeden Kommanditisten wird ein Kapitalkonto I, ein Kapitalkonto II, ein Kapitalverlustkonto als Unterkonto des Kapitalkontos II und ein Privatkonto geführt. Soweit der Wert der Sacheinlage das Festkapitalkonto I übersteigt, erfolgt die Buchung des Mehrwerts auf dem Kapitalkonto II, das ebenfalls Eigenkapital ausweist.

Die Kapitalkonten I werden als Festkonten geführt. Die Kapitalkonten I sind maßgeblich für die Gewinn- und Verlustbeteiligung und das Stimmrecht. Die Summe der Kapitalkonten I und II geben die Beteiligung am Gesellschaftsvermögen und am Liquidationserlös wieder.

Ein etwaiger Verlust wird auf einem Kapitalverlustkonto gebucht. Überschüsse dürfen erst dann wieder entnommen werden, wenn das Kapitalverlustkonto ausgeglichen ist.

§ 11 Erbfolge

Beim Tod eines Gesellschafters wird die Gesellschaft nicht aufgelöst, sondern mit dessen Erben oder dessen Vermächtnisnehmern fortgesetzt.

Ehegatten und Abkömmlingen kann ein Nießbrauchsrecht an Gesellschaftsanteilen bestellt werden.

Die Anordnung der Testamentsvollstreckung über einen Gesellschaftsanteil ist zulässig.

§ 12 Abfindung

Wenn ein Gesellschafter oder ein Gläubiger eines Gesellschafters die Gesellschaft kündigt, soll von dem für die Gesellschaft tätigen Steuerberater als Schiedsgutachter gemäß § 317 BGB die Abfindung festgesetzt werden.

Als Abfindungsguthaben erhält der ausgeschiedene Gesellschafter einen seiner Beteiligung an der Gesellschaft entsprechenden Anteil am Wert des Gesellschaftsvermögens, das nach dem von der Finanzverwaltung angewandten vereinfachten Ertragswertverfahren gem. §§ 200 ff. BewG zu ermitteln ist.

Das Abfindungsguthaben ist in drei gleichen, unmittelbar aufeinanderfolgenden Jahresraten auszuzahlen. Die erste Rate ist ein Jahr nach dem Ausscheidungsstichtag zur Zahlung fällig. Das Abfindungsguthaben wird mit 3% p. a. ab dem Ausscheidungsstichtag verzinst.

Vorzeitige Zahlung der Abfindung ist jederzeit zulässig. Sicherheitsleistung kann für das Abfindungsguthaben nicht gefordert werden.

§ 13 Schlussbestimmungen

Sollten sich einzelne Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages als ungültig erweisen, so wird dadurch die Gültigkeit des Vertrages im übrigen nicht berührt. In einem solchen Falle ist die ungültige Bestimmung durch Beschluss der Gesellschafter möglichst so umzudeuten oder zu ergänzen, dass der mit der ungültigen Bestimmung beabsichtigte wirtschaftliche Zweck erreicht wird.

Dasselbe gilt, wenn bei Durchführung des Gesellschaftsvertrages eine ergänzungsbedürftige Vertragslücke offenbar wird.

Muster: Registeranmeldung

An das

Amtsgericht

– Registergericht –

…

Neuerrichtung der Firma Dagobert Immo GmbH & Co. KG mit dem Sitz in Entenhausen

Zur Eintragung ins Handelsregister wird angemeldet:

Die Firma Dagobert GmbH mit dem Sitz in Entenhausen als Komplementärin und der Kommanditist, Herr Dagobert sen., mit einer Kommanditeinlage in Höhe von 10 000 € errichten eine Kommanditgesellschaft unter der Firma

Dagobert Immo GmbH & Co. KG

mit dem Sitz in Entenhausen.

Gegenstand des Unternehmens ist die Verpachtung und Verwaltung eigenen Ver​mögens, insbesondere von Grundbesitz.

Die Gesellschaft beginnt mit der Eintragung in das Handelsregister.

Allgemeine Vertretungsregelung der Gesellschaft:

Jeder Komplementär ist stets einzelvertretungsberechtigt und von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

Die konkrete Vertretungsregelung lautet:

Alleinvertretungsberechtigte Gesellschafterin ist die Firma Dagobert GmbH mit dem Sitz in Entenhausen, die mit ihren Geschäftsführern von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit wurde.

Die Geschäftsräume befinden sich in Entenhausen, …

. . . . . ., den . . . . . .

. . . . . .
. . . . . .

(Dagobert GmbH)
(Herr Dagobert sen.)
















